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das Kinder- und 
Jugendbeteiligungsnetzwerk 
Mecklenburg-Vorpommern.
Im Beteiligungsnetzwerk-Jahr war eine Menge Schwung drin. Nach der Pande-

miepause konnte Jugend im Landtag endlich wieder im Schweriner Schloss 

stattfinden und Jugendliche kamen mit Politiker*innen ins Gespräch. Eine der 

zentralen Forderungen aus den Vorjahren wurde Ende des Jahres beschlos-

sen und das Wahlalter für Landtagswahlen in Mecklenburg-Vorpommern auf 

16 Jahre herabgesetzt. 

Der Landtag richtete außerdem die Enquete-Kommission „Jung sein in Mecklen-

burg-Vorpommern“ ein, die sich mit den Lebensbedingungen und Perspektiven 

junger Menschen in MV beschäftigt. Vertreter*innen vom Landesjugendring und 

Beteiligungsnetzwerk sind dort regelmäßig als Sachverständige zu Gast. Es gab 

auch einige personelle Veränderungen im Beteiligungsnetzwerk und die Struktu-

ren werden landesweit gestärkt, sodass wir auf ein spannendes, vielfältiges Jahr 

zurückblicken können. In dieser Broschüre stellen wir einige unserer Projekte 

im Land vor.

Weitere Informationen zu unseren aktuellen Projekten unter
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Das Kinder- und Jugendbeteiligungsnetzwerk MV ist seit 2001  

– vorher als Beteiligungskampagne und Beteiligungswerkstatt bekannt –  

ein Projekt des Landesjugendrings MV. 

Das Netzwerk unterstützt 
Kinder- und Jugendbeteiligung in MV. 

Seit 2019 besteht das Beteiligungsnetzwerk aus vier örtlichen 

Beteiligungsmoderator*innen, die sich die sich für Kinder- und 

Jugendbeteiligung in der Kommunalpolitik einsetzen. 

Im Jahr 2022 konnte im Landkreis Rostock eine weitere 

Beteiligungsmoderator*innenstelle gewonnen werden. 

Beim Landesjugendring sitzt die Stelle zur Landeskoordination des 

Beteiligungsnetzwerks sowie seit 2022 auch das Projekt Digitale 

Jugendbeteiligung mit zwei landesweiten Referent*innen.

Perspektivisch wollen wir alle Landkreise ohne eine Personalstelle

für Kinder- und Jugendbeteiligung dafür gewinnen, mit zumindest einer 

Moderator*innenstelle beim Netzwerk dabei zu sein.

UNSER NETZWERK

WER WIR SIND

Weitere Informationen zu unseren aktuellen Projekte

www.ljrmv.de/jugendbeteiligung 

 

Weitere Zusammenarbeit in MV
•  Kreis- & Stadtjugendringe

•  Kinder- & Jugendgremien

•  Stadt-, Kreis- und Landesschülerräte

Bundesweite Zusammenarbeit
•  BundesNetzwerk Kinder-& Jugendbeteiligung

•  landesweite Fach- & Servicestellen Kinder- und Jugendbeteiligung

•  Bundesnetzwerk Digitale Jugendbeteiligung



UNSER ANGEBOT

Wir unterstützen als Beteiligungsmoderator*innen sowohl junge 

Menschen als auch Unterstützer*innen und Entscheidungsträger*innen 

dabei, dass sich Kinder und Jugendliche mit ihren Themen gesellschaftlich 

einbringen können und gehört werden. 

Wir beraten und begleiten junge Menschen, Vereine, Institutionen 

und Kommunen individuell bei ihren Kinder- und Jugendbeteiligungsprojekten 

und -prozessen. Wir unterstützen von den ersten Überlegungen, über die 

Konzeption und die konkrete Planung bis zur Finanzierung und Umsetzung. 

Wir klären über Kinder- und Jugendrechte auf, stellen theoretische 

Grundlagen vor, empfehlen und erläutern digitale Tools. 

Wir helfen bei der Gründung von Jugendgremien, bei der Vernetzung mit 

anderen Projekten und bei der Zusammenarbeit mit anderen Akteur*innen. 

Wir bieten Schulungen und Workshops an.

WAS WIR TUN

Kinder- und Jugendbeteiligungsprojekte

Kinder- und Jugendrechte 

Begleitung von Jugendgremien

Schulungen und Workshops



Landesjugendring Mecklenburg-Vorpommern e. V. 

www.ljrmv.de

Stadtjugendring der Hansestadt Wismar e. V.

www.jugend-von-hier.de

Schweriner Jugendring e. V.

www.schweriner-jugendring.de

Rostocker Stadtjugendring e. V.

www.rsjr.de

Jugendring Landkreis Rostock e. V.

www.jugendring-lkros.de 

Pfadfinderbund Mecklenburg-Vorpommern e. V.

www.pbmv.de

DIE TRÄGER DER MODERATOR*INNENSTELLEN

WER IST DABEI

Lukas (bis Ende 2022)

in Wismar & NWM
Stadtjugendring 
Wismar

finder  
in Vorpommern
Pfadfinderbund MV 

Juliane (bis 30.9.)

Hedy (ab 1.10.)

in Rostock 
Rostocker 
Stadtjugendring

Jan (ab 1.10.)

im Landkreis Rostock  
Jugendring Landkreis Rostock

Imke (bis 30.6.) 

Caro (ab 15.7.) 
in Schwerin
Schweriner 
Jugendring

Camille (bis 31.3.)

Max (ab 1.4.) in MV
Landesjugendring MV

Georg und Marie  
in MV  
Landesjugendring MV

SO FINANZIERTEN WIR UNS
Landkreise und kreisfreie Städte

Ministerium für Soziales, 

Gesundheit und Sport MV



Nach zwei Jahren Pause konnte der 

Landesjugendring MV die Veranstaltung 

gemeinsam mit dem Landtag Mecklenburg-

Vorpommern endlich wieder durchführen. 

Neben Workshops zu den Themen 

Digitalisierung an Schule, ÖPNV, 

Jugendmitwirkungsgesetz sowie Gestaltung 

Öffentlicher Raum und Orte für Jugendliche 

in Tourismuszentren, haben die Jugendlichen 

die Arbeit im Landtag in einer Landtagsrallye 

sowie einem Grundgesetzmemory näher 

kennenlernen. Bei einem Politiker*innen-

Speeddating konnten sie den Abgeordneten 

des Landtags ihre Fragen stellen.

Moderiert und begleitet wurden die 

Workshops u.a. von Moderator*innen aus 

dem Beteiligungsnetzwerk MV. 

Die Veranstaltungsorganisation von Seiten 

des Landesjugendrings übernahmen Marie 

Zepplin und Max Kachel als Koordinator 

des Beteiligungsnetzwerks, die von einem 

ehrenamtlichen Team aus Jugendlichen in der 

Vorbereitung unterstützt wurden.

„JUGEND IM LANDTAG“

 LANDESJUGENDRING M-V E. V.

Rund 50 Jugendliche wurden von 

Landtagspräsidentin Birgit Hesse

und Sozialministerin Stefanie Drese

zum Austausch mit Politiker*innen 

im Landtag begrüßt. 

MAX KACHEL

Landesfachstelle 

Kinder- und Jugendbeteiligung MV

Landesjugendring M-V e. V.

Goethestraße 73, 19053 Schwerin

Tel.: 0385 760 76 - 14

jugendbeteiligung@ljrmv.de

KONTAKT

Unter dem Motto #JIL2022 – Wir sind wieder da! fand vom 25.-28. Oktober 2022 Jugend im 

Landtag im Schweriner Schloss statt. 



Organisiert wurde das Camp vom Kreisju-

gendring Nordwestmecklenburg und dem 

Stadtjugendring der Hansestadt Wismar. 

Seit 2017 gibt es die Beteiligungscamps, die 

von „Demokratie leben“ gefördert werden und 

immer an einem anderen Ort stattfinden. 

Ein Highlight des Camps war der Politiktag 

mit Besuch von Ministerin Stefanie Drese 

und Politikpizza mit Politiker*innen 

von Kommunal- bis Bundesebene. Die 

Jugendlichen haben vorher die „Zutaten“, 

also Fragen und Diskussionsthemen, 

vorbereitet um mit den Politiker*innen ins 

Gespräch zu kommen. 

Wichtige Themen waren bessere 

Busverbindungen und mehr Radwege oder 

Moderne Schulen in MV. Außerdem ging es 

darum, wie Kinder und Jugendliche sich Gehör 

für ihre Interessen verschaffen können, zum 

Beispiel mit Kinder- und Jugendparlamenten. 

Anschließend gab es für die Teilnehmenden 

selbstgebackene Pizza.

POLITIKPIZZA BEIM BETEILIGUNGSCAMP 
AM LÜBSTORFER SEE

STADTJUGENDRING DER HANSESTADT WISMAR E.V

LUKAS KYLAU (BIS ENDE 2022)

Beteiligungsmoderator

Stadtjugendring der 

Hansestadt Wismar e. V.

Friedrich-Techen-Str. 20, 23966 Wismar

Tel.: 03841 25 25 21

beteiligungsmoderator@jugend-von-hier.de

KONTAKT

Vom 11. - 15.07. nahmen rund 40 Kinder und Jugendliche zwischen 11 und 19 Jahren am 

Beteiligungscamp in Lübstorf am Schweriner See teil. 

Rund 40 Kinder und Jugendlichen 

sammeln ihre Themen und Fragen, 

die sie mit den Politiker*innen 

beim Beteiligungscamp 

diskutieren wollen.



Am 25.11.22 fand in Lichtenhagen an der 

Hundertwasser-Gesamtschule ein Nachmit-

tag mit Kleidertausch, einer Gesprächsrunde 

mit Abgeordneten und dem Beteiligungs-

projekt „Neugestaltung des Lichtenhägener 

Parks“ mit Lisa Radl vom Stadtteilbüro 

Lichtenhagen statt. Der Stadtschülerrat 

schloss sich dazu mit NAJU und Greenpeace 

zusammen, um mehr Aufmerksamkeit für 

Nachhaltigkeit an Schulen zu generieren. 

Symbolisch dazu gab es einen Wünsche-

baum, an dem alle Teilnehmenden und Gäste 

ihre Wünsche für mehr Nachhaltigkeit in 

Rostock anhängen konnten Hedy vom 

Rostocker Stadtjugendring e.V. unter-

stützte die Veranstaltung und moderierte 

die Gesprächsrunde. Mit dabei waren der 

Landtagsabgeordnete Ralf Mucha (SPD) 

und die OB Eva-Maria Kröger (Die Linke), 

um sich mit den Schüler*innen auf Augen-

höhe auszutauschen. Im Gespräch mit den 

Politiker*innen wurden diverse Themen rund 

um Nachhaltigkeit und Modernisierung an al-

len Rostocker Schulen von den Jugendlichen 

angesprochen. Die Thematik ist den jungen 

Menschen besonders wichtig, weswegen 

sie das Veranstaltungsformat auch 2023 

erneut umsetzen möchten.

MITMACHEN STATT KONSUMIEREN

ROSTOCKER STADTJUGENDRING e. V.

KONTAKT

Die Jugendlichen beschäftigten sich mit 

Nachhaltigkeit und Modernisierung an Ros-

tocker Schulen und forderten z.B. kostenlose 

Menstruations- und Hygieneartikel sowie 

USB-Ladestationen und Solaranlagen.  

HEDY KELLER

Beteiligungsmoderatorin

Rostocker Stadtjugendring e. V.

Kuphalstraße 77, 18069 Rostock  

Mobil: 0176 859 794 56 

Tel: 0381 80837703

hedy.keller@rsjr.de

Zum Black Friday 2022 fand an der Hundertwasser-Gesamtschule Rostock eine 

Tauschveranstaltung am „Buy nothing day“ statt.



In Schwerin werden in Medien oder Stadt-

vertretung junge Menschen im öffentlichen 

Raum immer wieder und viel zu oft als Prob-

lem dargestellt. In enger Kooperation mit dem 

Fachdienst Jugend der Landeshauptstadt 

Schwerin hat die ehemalige Beteiligungsmo-

deratorin Imke diesbezüglich eine Publikation 

„Jugend im öffentlichen Raum – Problem-

lagen und Lösungsansätze aus der Landes-

hauptstadt Schwerin“ erarbeitet, um sich 

dieser Problematik zu stellen. 

Aus der Debatte folgte im September 2022 

der Antrag „Jugend in Schwerin“ einer Fraktion 

in der Stadtvertretung der Landeshauptstadt. 

Bei der Erarbeitung des Antrages wurde u.a. 

auch der Kinder- und Jugendrat Schwerin 

miteinbezogen, der beispielsweise in den Be-

reichen Nahverkehrsanbindung, Job- und Prak-

tikumsbörse für Schüler*innen sowie Stadt-

mobiliar Veränderungswünsche miteinbrachte. 

In diversen Ausschüssen, in denen der Antrag 

vorliegt, können Jugendlichen ihren Stand-

punkt vor Ort vertreten. So haben Jugendliche 

eine tolle Gelegenheit bekommen, live mitzu-

erleben, wie Kommunalpolitik funktioniert und 

können sich aktiv miteinbringen. Dabei werden 

sie von der Schweriner Beteiligungsmoderato-

rin Caro unterstützt. 

JUGEND IM ÖFFENTLICHEN RAUM

SCHWERINER JUGENDRING e. V.

KONTAKT

CAROLINE HORRE

Beteiligungsmoderatorin

Schweriner Jugendring e. V.

Dr.-Külz-Str. 3, 19053 Schwerin

Tel.: 0385 550 99 83 | Fax: 0385 550 99 85

beteiligung@schwerinerjugendring.de

Die Mitglieder des Kinder- und Jugendrates sind der 

Bitte um eine Stellungnahme zum Antrag gefolgt, die der 

Stadtvertretung aber auch den Ausschussmitgliedern 

bei der Entscheidungsfindung unterstützen sollen.

In Schwerin gibt es seit langem eine öffentliche Debatte zu jungen Menschen im öffentlichen 

Raum. In den kommunalen Medien, in der Stadtvertretung, in diversen Kreisen – junge Men-

schen werden immer wieder und viel zu oft als Problem dargestellt. 



Wir wollen euch zeigen, wie Demokratie bei 

euch zu Hause in der kleinen Stadt funktio-

niert. Ihr werdet überrascht sein, wieviel für 

euch wichtige Dinge bei euch zu Hause ent-

schieden werden. Mit diesem Planspiel wollen 

wir euch die ganzen Abläufe einer Kommunal-

wahl, wie sie alle 5 Jahre stattfinden, zeigen.  

Das Planspiel entführt euch in die wundervolle 

Kleinstadt Wahlitz. Dort geht es darum, die 

Interessen der verschiedenen Gruppen wie 

zum Beispiel der Jugend, den Senior*innen 

oder der Wirtschaft so abzuwägen und in ein 

Wahlprogramm zu packen, dass ihr die Wahl 

gewinnt. Spürt selbst, wie es sich anfühlt für 

seine Ideen zu argumentieren. 

Das Planspiel ist für Gruppen zwischen 30 und 

50 Personen ausgelegt, dauert einen ganzen 

Schultag und macht Lust auf mehr. Es gibt 

Beispiele von Jugendgruppen, die nach den 

Erfahrungen im Planspiel ihre eigene Liste für 

die Kommunalwahl im richtigen Leben aufge-

stellt haben und gewählt wurden, auch wenn 

dies leider erst möglich ist, wenn Ihr 18 Jahre 

alt seid. 

„LEBEN LIEBEN KREUZCHEN MACHEN“ 
Frische Ideen für größere Gruppen

PFADFINDERBUND M-V e. V.

KONTAKT

MICHAEL STEIGER (FINDER)

Beteiligungsmoderator

Pfadfinderbund M-V e. V.

Lange Str. 14a, 17489 Greifswald

Tel.: 03834 772 10 - 73

Mobil: 0172 401 90 38

finder@pbmv.de

Beim Planspiel treten Kinder und 

Jugendliche selbst zur Wahl an 

und bereiten Themen für ihren 

Wahlkampf vor.
Im Jahr 2022 führte Finder mit dem Beteiligungsnetzwerk einige Planspiele für junge 

Menschen zur Kommunalwahl in Mecklenburg-Vorpommern durch. Worum geht’s bei „Leben 

Lieben Kreuzchen machen“?



Zum Thema „Digitale Zukunst“ entwickelten 

die Teilnehmenden verschiedene Spiele. Inner-

halb kürzester Zeit entstanden das Dressup-

Catching-Game „Pixshion“, das Schachspiel 

„Chess Escape“, ein digitales Museum und ein 

3D-Höhlen-Level. 

Der Game Jam fand hybrid statt, die 

Teilnehmenden trafen dazu im eigenen 

Discord-Server zusammen, während Teile 

des Planungsteams gemeinsam in Rostock 

arbeiteten. Zu Beginn bekamen die Teilneh-

menden eine Einführung zu „Ideenfindung und 

Prototyping“ vom Professor für Game Design 

Uke Bosse und konnten an Workshops zu 

Snap!, Ren‘Py und zur Unreal Engine teilneh-

men. So konnten sie eigene Ideen, Designs und 

Welten entwickeln und ihrer Kreativität freien 

Lauf lassen.

„MACH(T) KLICK!“
Game Jam

DIGITALE JUGENDBETEILIGUNG

KONTAKT

GEORG VON RECHENBERG & 

MARIE-LUISE KUTZER

Projekt Digitale Jugendbeteiligung 

Landesjugendring MV e. V.

Goethestraße 73, 19053 Schwerin

Tel.: 0385 760 76-15

digital@ljrmv.de

Digitale Tools und Games können 

genutzt werden, um spielerisch 

eigene Themen zu bearbeiten und 

einzubringen. Sie ergänzen damit 

analoge Methoden.

Der Game Jam „Mach(t) Klick“ fand am 11.-13. April 2022 statt. 

Ziel des Game Jams ist es, im Team innerhalb von 48 Stunden, 

eine eigene Geschichte in Videospielform auf den Bildschirm zu bannen. 



UN- KINDERRECHTSKONVENTION
Artikel 12
[Berücksichtigung des Kindeswillen]
 

(1)  Die Vertragsstaaten sichern dem Kind, das fähig ist, sich eine eigene Meinung zu 

bilden, das Recht zu, diese Meinung in allen das Kind berührenden Angelegenhei-

ten frei zu äußern, und berücksichtigen die Meinung des Kindes angemessen und 

entsprechend seinem Alter und seiner Reife.

(2)  Zu diesem Zweck wird dem Kind insbesondere Gelegenheit gegeben,  

in allen das Kind berührenden Gerichts- oder Verwaltungsverfahren entweder 

unmittelbar oder durch einen Vertreter oder eine geeignete  

Stelle im Einklang mit den innerstaatlichen Verfahrensvorschriften  

gehört zu werden.

„ Demokratie lebt durch Beteiligung und Mitwirkung. 

Konkret bedeutet dieser Satz, dass von klein auf Demokratie 

und Beteiligung gelernt und somit auch durch Andere vermittelt 

werden muss. Das Verständnis und der Wert jeglichen Tuns und 

ein Bewusstsein selbst gestalterisches Potenzial inne zu haben 

und umsetzen zu können, muss wachsen dürfen.“

Stellungnahme Jugendlicher der Anhörungsreihe „Jung sein in MV“ 

(2018 – 2019) zur Anhörung „Teilhabe und Mitwirkung von Jugendlichen“  

am 17.01.2018



Warnhinweis:
Kinder- und Jugendbeteiligung kann dazu führen, 
dass mehr junge Menschen im Land bleiben. 

#beteiligungsnetzwerkmv

Warnhinweis:

Kinder- und Jugendbeteiligung kann dazu führen,
dass mehr junge Menschen im Land bleiben.

#beteiligungsnetzwerkmv


